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Antrag auf Erlaubnis für ein Kleinfeuerwerk der Klasse II während des Jahres 
 
Name, Vorname Telefonnummer 

  
Anschrift (Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort) 

 
 

Ich beantrage die Freistellung vom Verwendungsverbot der §§ 23 Abs. (2) Satz 1, 24 Abs. (1) 
Satz 1 3. Alternative Erste Verordnung zum Sprengstoffgesetz in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 31. Januar 1991 (BGBl. I S. 169), die zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 
20. Dezember 2021 (BGBl. I S. 5238) geändert worden ist. 
 

Es sollen keine Feuerwerkskörper der Klassen III und IV (Großfeuerwerk) abgebrannt werden, 
daher ist die Anzeige eines Großfeuerwerks und die Anwesenheit eines Pyrotechnikers mit Er-
laubnis gemäß der §§ 7, 27 SprengG oder Befähigungsschein gemäß § 20 des SprengG nicht 
erforderlich. 
 

Ferner beantrage ich die zur Beschaffung der vorgesehenen Feuerwerkskörper (Fontänen, Son-
nen, Batterien, Raketen usw.) notwendige Ausnahmegenehmigung gemäß §§ 22, Abs. (1), 24 
Abs. (1) Satz 1 2. Alternative 1. SprengV. 
 

Ich versichere, dass das Abbrennen des Kleinfeuerwerks nicht in der Nähe von Anlagen und 
Gebäuden stattfindet, die in § 23 Abs. (1) der 1. SprengV als besonders schützenswert genannt 
sind. 
 
Anlass der Veranstaltung 

 

 
Datum Zeitpunkt des Kleinfeuerwerkes Dauer 

   
 
Telefon Erreichbarkeit der abbrennenden Person über Telefon- oder Handynummer 

  
 
Adresse des Veranstaltungsortes 

 
 
Kurze Beschreibung des Abbrennplatzes 

 

 
Die Zustimmung des/r Grundstückseigentümer/s des Veranstaltungsortes ist im Original beige-
fügt. (Nur erforderlich, falls der Antragsteller mit dem Eigentümer nicht identisch ist.) 
 
 
 
   

Ort, Datum  Unterschrift Antragsteller/in 
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